
Ein Frauonlebon im Diensto dor Wissenschaft. 75
zusammengespartes Geld an Bedürftige verborgte und nicht 
mehr zurückerhielt. Aus ihrer jungen Ehe hatte sie eine Tochter, 
die in Rendsburg verheiratet war. Bei ihr ist Amalie Dietrich 
gestorben gelegentlich eines Besuches, den sie, gar z wie in ihren 
jungen Jahren, dahin zu Fuß unternahm und bei dem sie sich 
eine schwere Erkrankung zuzog. Die Tochter hat später das 
eigenartige Leben ihrer Mutter in dem oben genannten schönen, 
umfangreichen Buche nacherzählt. Jeder Wissensdurstige 
sollte sich diese wertvollen Erinnerurgen arschaffen und seiner 
Bibliothek einverleiben. Bietet doch die Lebensgeschichte 
ein außergewöhnliches Beispiel einer schlichten, aber ganz außer­
gewöhnlichen Frau.

Biologische Präparate. — Die „Entomolog. Zeitschrift 
Frankfurt a. M.“ bringt folgende beherzigenswerte Warnung: 
„Von einem namhaften Naturhistorischen Institut sind wir dar­
auf aufmerksam gemacht worden, daß sich in letzter Zeit völlig 
ungeeignete Leute daran gemacht haben, biologische Präparate, 
sogenannte „Trocken-Biologie“, für den Schulgebrauch herzu­
stellen und zu vertreiben, deren Ausführung die absolute Un­
kenntnis der Hersteller nicht nur in bezug auf die Technik der­
artiger Präparate, sondern besonders auch der darzustellenden 
Tiere selbst (Falter, Raupen, Puppen und Schmarotzer) bewies. 
Ein solches Treiben kann nicht scharf genug gebrandmarkt 
werden, ist es doch geeignet, den hohen Ruf, den Deutschland 
in wissenschaftlicher Beziehung genießt, zu untergraben, zumal 
die Betreffenden sich besonders an das Ausland zu wenden 
scheinen. Die Folgen zeigen sich schon jetzt, indem in Holland 
ein Regierungserlaß verbreitet wurde dahingehend, nichts 
mehr von deutschen Firmen zu kaufen.

Es lagen uns zur Prüfung zwei solche Präparate von C. po- 
monella vor, deren geradezu unglaubliche Beschaffenheit die 
Entrüstung darüber vollständig rechtfei tigte. Da der Vertrieb 
solcher Schundware auch in Deutschland begonnen hat, so 
richteil wir an alle unsere Mitglieder, besonders an die Herren 
Lehrer, auch im Ausland, die Bitte, ihre Aufmerksamkeit darauf 
zu richten und unserer Vereinsleitung Mitteilung zukommen 
zu lassen, wenn sie dergleichen gekauft oder gesehen haben, 
damit Gelgenheit gegeben ist, mit allen Mitteln dagegen vor­
zugehen.“

Wird von uns ganz energisch unterstützt.
Die Red. des Entom. Jahrbuchs.

*  *  *
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